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Amtsblatt Mr Laibacher Ieitung Nr. 59.
Dienstag den 13. März 1866.

Ausschließende P r i v i l e g i e n .

Das Ministerium für Handel und Voltswirlhschaft

hat nachstchcndc Privilegien ertheilt:

Am 9. Febrnar 186«.

1. Dem Thaddäus Hyatt, Bürger dcr Vereinigten
Staaten Nordamerika's, derzcit inPariö( Vcuollmächtigtcr
Iakoli Klcinickcl in Wien, Ncuban, Bnrggasse Nr. 42),
anf dic (5rsindnng eines Verfahrens, mitlclst Arann-
zuckcr (5karamcl) Nahrungsmittel aller Art lirann zn
färben, für die Dancr eines Jahres.

2. Dcnl Joseph Maicr, Gutsbesitzer und Zement»
falirikanlcn ^u 5tufstcin in Tirol, derzeit zn Untenneidling
bei Wien, Krichbanmgassc Nr. l>, anf eine Verbesserung
des Ofens und des Verfahrens zur Erzcngnng des
hydraulischen Zementes, für die Dancr eines Jahres

3. Dem Stanislaus Sorel, Ingenieur, und Emil
Mcnicr, Lhciniter, Beide in Paris, (Bevollmächtigter
Friedrich Nodigcr in Wicn, Neubau, Sigmnndgasse!
Nr. 3 ) , auf die Erfindung eines eigenthümlichen Kittes
oder Zementes, „Zement-Magnesien" genannt zn arti-
stischen nnd anderen industriellen Zwecken, für die Dauer
cines Jahres.

4. Dem Philipp Fachingcr in Wien, Ioscphstadt,
Lcnaugassc Nr 44, auf die Erfindung cincö cigcnthüm»,
lichen Verfahrens, um auf Stoffen farbigen Hochdruck
hervorzubringen, für die Dauer eines Jahres.

5. Dem Thaddäns Hyatt, Bürger dcr Vereinigten
Staaten Nordamcrita's, derzeit in Paris (Bevollmächtig-^
tcr Jakob Klcinickel in Wien, Neubau, Burggassc Nr. 42),-
auf eine Verbesserung im Nöstcn des Kaffee's, wodnrch!
dessen Aroma bedentend erhöht werde, für die Dancr
cines Jahres.

6. Dem Franz Gottlieb Aercns in Paris (Acvoll-
mächtigtcr Friedrich Nödigcr in Wien, Ncnban, Sigmnnd-
gasse Nr. 3), auf dic Erfindung einer Dreschmaschine
zum Dreschen des Getreides anf dcr Tenne, für die
Dauer cines Jahres. !

7. Dem Samnel Eichcnbaum, Tapczierermcislcr in
Wien, Stadt, alten Flcischmarlt Nr. 14, auf ciue Ver-
besserung von doppelt elastischen Matratzen, welche bei
anhaltenden Krankheiten von besonderem Nutzen seien,
für die Dancr eines Jahres.

8. Dem Eduard A. Paget in Wien, Stadt, Ric«
merstraßc 13, anf eine Verbesserung an Gasmessern, für
dic Dauer von zwei Jahren.

9. Dem Josef Hcrrmaun, Hammerwclksbcsitzcr zu
Schcibbs, anf eine Verbesserung in dcr Erzeugung der
mit Stahl belegten Hobeleisen und anderer Schneidcwcrk-
zcngc dnrch Anwendung einer eigenthümlichen Härtcmc-
thodc, für die Dauer uou fünf Jahren.

Die Privilcgiuinsbcschrcibnngen, deren Geheimhal»
tung angcsncht wurde, befinden sich im t. l. Privile-
gien-Archive in Aufbewahrung, nnd jene von 1, 5 und
8, deren Gchcimhaltnng nicht angcsncht wnrdc, können
daselbst von Jedermann eingesehen werden.

Das Handelsministerium hat die Anzeige, daß das
dem Johann Desmarcst anf eine Verbesserung in dcr
Fabrikation aller Gattnngcn Nägel anf kaltem Wege
nntcrm 28. August 1857 ertheilte Privilegium auf Grund-
lage des handclsgcrichtlich protokollirten GcscllschaftS«
Vertrages, <!<!<>. Wien 30, I n l i 1863, tz 2 , und dcr
mit Bescheid vom 23. Jänner d. I . , Z. 7801, dcs k. k.
Handelsgerichtes in Wicn, als Abhandluugsbchörde übcr
den Johann Dcsmarcsl'schcn Nachlaß, ertheilten Zu-
stimmung, an Karl Kaiser Fabritsbesitzer in Wicn, A l -
scrgrnnd, Garuisonsgassc Nr, 1 2 , Übergängen sei, zur
Kenntniß genommen nnd die Rcgistriruna. dieser Ucbcr-
tragung veranlaßt.

Wien am 12. Februar 1866. ^

( « 9 — l ) ' ' Nr . 5tt7

Kundmachung.
Bei der am l . März d I stattgehabten 135,,

l3tt und 437. Verlosung der alten Staatsschuld
wurden die Serien-Nummern 58, 95» und 3l<>
gezogen.

Die Serien. Nummer 58 enthalt Banko-
Obligationen im ursprünglichen Zlnsenfuße von
5» Perz., u. z. Nr 48U^>b>5 einschließig Nr. 5Ml'.w
im Gesammtkapitalsbetrage von !Uttl: l59 st.

Desgleichen eitthalt die Scrie>Nummer i>5
BankorObligationcn im ursprünglichen Zinsenfuße
von 5 Perz, u. z Nr. 855«8 biö cinschließig Nr,
8<l^9l mit dem ganzen Kapitalsbetrage, Nr. 8<jAU3
mit der Hälfte der Kapilalssummc und Nr. 8U295 bis
einschließig Nr. 8tt.',t>l mit der ganzen Kapitals-
summe, im Gcsammtkapitalsbetrag? von 9!N4ti5 st.

Die Serie-Nummer i t l t t enthalt Odligatio«
ncn des vom Hause Goll aufgenommenen ^lnlchens
im ursprünglichen Zinsenfuße von 4 Perz, u. z.

lit. Z- Nr. «4«l bis cinschließig Nr. »750 und lit, ä
Nr. 338« l'is einschließig Nr. 48«l mit dcr Ge«
sammikapitalssumme von ! 2 l 3 2 W st. ferner die
nachtraglich eingereihten Goll'schen Obligationen
im ursprünglichen Zinsenfusie von 4 Pcrz, Nr, 35 l l
biS einschließig Nr 4e>«lj8, im Gesammtkapitalsbc-
trage von 4l»Ntt st.

Diese Obligationen werden nach den bestehenden
Vorschriften behandelt, nnd insoferne selbe unter
5 Peiz. verzinslich sind, dafür auf Verlangen der
Patteien nach dem in der Kundmachung des k. k.
Finanz.Ministeriums veröffentlichten Umstellungs«
Maßstabe (R. G. B. Nr. lM») 5p.>rz auf östc'rr.
Währung lautende Obligationen erfolgt werden.

Laibach, am U. März l««6.
V o m k. k. L a n d c ö p r ä s i d i u m f ü r K r a i n .

(58—3) ' " «ssr. 5849.

Konkurs-Kundmachung.
Zur Besetzung deS am Przcmysler Obergym-

nasillm erledigten Direktoiöpostens mit dcm system«
mäßigen Gehalte jährlicher Eintausend Einhundert
Fünfzig Fünf ( l ! 5 5 ) Gulden ö. W. lind dem An«
spruchc auf Dczennalzulagcn von je Einhundert Fünf
(ll»5) Gulden ö. W. nach entsprechender IU- be»
ziehungslveisc 29- und IMjähriger Dienstleistung
im Lehramtc, wird dcr Konkurs

b i s E n d e M ä r z l. I .
ausgeschrieben.

Bewerber um diesen Dienstposten haben ihre
an das hohe Staatsministerium gerichteten Kompe-
tenzgesuche sammt den Nachweisllugen üder ihre
Lehibefahigung, die Kenntniß der Landessprachen
und ihre allfällige bisherige Verwendung im Lchr-
amte innerhalb der Konkursfrist bei der galizischcn
Statthalterei im Wege der vorgesetzten Behörden,
oder wenn sie bis nun in keiner dienlichen
Verwendung gestanden sind, unmittelbar einzu«
bringen.

Lemberg, den 5. Februar l8tl<5.
V o n der ga l i z ischen k. k. S t a t t h a l t c r e i .


